
(Red/03.11.2009-16:26)

Wiehl - Firma Unitechnik präsentierte sich erstmals auf der Logistikmesse
„Sklad Transport Logistika“ in Moskau.

[Bild: privat --- Die Standbesetzung (v.l.n.r.) Michail Rakov, Michael Huhn,
Hartmut Krüger, Edward Tkachuk, Andreas Mager, Julia Nosdrunova, Walter
Ratz.]
 
Das Familienunternehmen trat als Gesamtlieferant für Logistiksysteme auf.
Das dargestellte Leistungsspektrum reichte vom staplerbedienten Lager bis
zum vollautomatischen Distributionszentrum.  Mit dem Verlauf der
viertägigen Messe war die Vertriebsmannschaft aus Wiehl sehr zufrieden.
Aus allen Teilen des riesigen Landes kamen die Besucher nach Moskau.
Viele haben wieder Mut zu neuen Investitionen. So plant beispielsweise ein
Spielwarenhersteller aus Novosibirsk ein neues Distributionszentrum, ein
Maschinenbauer aus Kaliningrad will schwere Teile zwischenlagern und ein
Moskauer Gemüsegroßhändler braucht ein automatisches Kühllager. Allen
gemeinsam ist eine erhebliche Größe der geplanten Logistiksysteme. „In
Russland denkt man groß“, resümiert der Vertriebsleiter Michael Huhn. Aber
auch außerhalb von Russland entwickelt sich der Markt für Unitechnik
positiv. Es sind wieder deutlich mehr Projekte auf dem Markt als noch vor
einem halben Jahr. Unitechnik rechnet mit einer weiterhin positiven
Entwicklung und plant in den nächsten Monaten mehrere
Neueinstellungen.
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